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Winnenden.
Am Freitag, 14. Februar, spielt um 20.30
Uhr die Gruppe „Das kleine Schwer-
kraftquartett“ im „Freiraum“ an der
Paulinenstraße 13. Der Eintritt ist frei.
Mit Florian Vogel an der Violine und
Jörg Büchler am Piano machen Michael
Elischer (Schlagzeug) und Oliver Biella
(Hybridgitarre, ein Bass, integriert in
eine achtsaitige E-Gitarre) Energy-Folk-
Jazz. Ausgangspunkt sind die Komposi-
tionen von Oliver Biella, Florian Vogel
und Jörg Büchler. Sie bewegen sich zwi-
schen Jazz, Folk und Rock. Mal komplex,
dann wieder reduziert auf einfache klare
Linie, bieten sie viel Raum und Freiheit
für Improvisation.

Folk-Jazz im
„Freiraum“
Am Freitag, 14. Februar

Betrug, Ladendiebstahl – und jetzt?
Familienvater und -mutter stehen wiederholt vor Gericht – diesmal greift die Härte des Gesetzes ohne Bewährungschance

Von unserem Mitarbeiter
Wolfgang gleich

Winnenden/Waiblingen.
Nur den Kopf schütteln könne man ange-
sichts dieses Verhaltens, redete Richter Ar-
min Blattner dem jungen Ehepaar aus dem
Raum Winnenden ins Gewissen, das am
Dienstagnachmittag wegen mehrerer Straf-
taten vor dem Waiblinger Amtsrichter
stand. Und dabei habe es eine Zeit lang für
die beiden doch so gut ausgesehen, dass sie
gemeinsam und mit ihren Kindern ihre Ver-
gangenheit überwinden und in ein geregel-
tes Leben zurückfinden würden, so der
Richter in seiner mündlichen Urteilsbe-
gründung. „Sie müssen einen dicken fetten
Strich unter Ihre Vergangenheit ziehen“,
und dieser Strich bestehe nun aus einem
Gefängnisaufenthalt, der die Möglichkeit
zu Umdenken und Umkehr biete. „Ich hof-
fe, Sie hier nicht mehr zu sehen“, gab er ab-
schließend mit auf den Weg.

Keine Betreuung gefunden:
Kleinkinder imGerichtssaal

Die Verhandlung selbst zog der Richter zü-
gig durch, gleichermaßen mit Humor und
energischer Zielstrebigkeit. Keinen Mo-
ment ließ er sich davon beirren, dass der
Gerichtssaal in der Waiblinger Bahnhof-
straße zeitweise einem Kinderhort ähnelte,
hatten die beiden Angeklagten doch ihre
zwei und ein halbes Jahr alten gemeinsa-
men Sprösslinge mitgebracht, die immer
wieder quengelnd Zuwendung und Auf-
merksamkeit von ihren Eltern einforderten.
Sie hätten keine Möglichkeit gefunden, die
Kinder für die Verhandlung irgendwo un-
terzubringen, die zwei Großen hätten sie
zum Fußballspielen geschickt, so die 30 und
29 Jahre alten Angeklagten. Sie trugen al-
lerdings auch ihren Teil zum zügigen Ab-
lauf bei, indem sie die Taten, wegen denen
sie vor Gericht standen, ohne Wenn und
Aber eingestanden.

Dies bedeutete zwar für die reichlich ge-

Eine Kaffeemaschine: Auch so etwas gehört zum Diebesgut des Ehepaars. Symbolfoto: Pixabay

ladenen Zeugen, dass sie einen Metzgers-
gang nach Waiblingen unternommen hat-
ten, ersparte ihnen aber auch, ausführlich
Rede und Antwort stehen zu müssen über
drei Vorfälle, bei denen das Paar in einem
Drogeriemarkt und in einem Supermarkt in
Winnenden ein PC-Spiel zum Preis von
44,90 Euro, eine 229 Euro teure Kaffeema-
schine sowie Lebensmittel und Tiernahrung
für 41,39 Euro gestohlen hatten.

Der Mann musste sich darüber hinaus für
Betrügereien verantworten, bei denen er
übers Internet zweimal eine Playstation für
190 Euro und 155 Euro verkaufte. Den ver-
einbarten Kaufpreis ließ er sich auf sein
Konto überweisen, das Liefern der Ware
schenkte er sich jedoch. Auf das Bezahlen
verzichtete er auch, als er einen Tannen-
baum samt Christbaumschmuck bestellte
und sich ins Haus liefern ließ.

Der Angeklagte ist seit wenigen
Monaten arbeitslos

Eine Antwort auf die Frage des Richters,
was er sich dabei gedacht habe, blieb der
junge Mann schuldig. Er glaube doch wohl
kaum, dass er ungeschoren damit durch-
kommen würde, anderen Vermögensschä-
den zuzufügen, die selbst ihr Geld hart ver-
dienten? Dass es nicht an den finanziellen
Verhältnissen der Familie liege, räumte
auch die Ehefrau ein. Es bereite ihr einen
besonderen Kick, einen Laden zu betreten
und die Waren nicht zu bezahlen, „es krib-
belt mir in den Fingern“. So hatte das Paar
450 Euro im Portemonnaie dabei, als es die
229 Euro teure Kaffeemaschine stahl.

Und dabei standen beide unter Bewäh-
rung, als sie die Straftaten begingen, wegen
denen sie sich nun vor dem Richter zu ver-
antworten hatten. Es war eine lange Liste
von Einträgen, die dieser aus dem Bundes-
zentralregister vortrug, sowohl für die 1990
geborene Frau wie auch für den 1991 gebo-
renen Mann, die seit 2019 miteinander ver-
heiratet sind. Sie absolvierte eine Lehre zur
Friseurin, bekam zwei Kinder, die mittler-
weile zehn und neun Jahre alt sind, stürzte

die zwei älteren Kinder wieder anvertraut
wurden, was für sich allein schon eine be-
merkenswerte Leistung darstelle.

Sehr nahe an den von der Staatsanwältin
geforderten Strafen verurteilte der Richter
die Frau zu acht Monaten und den Mann zu
einem Jahr und sechs Monaten Haft ohne
Bewährung, zusätzlich zur Übernahme der
Kosten des Verfahrens. Zur Begleichung
der Rechnung für die von ihm gestohlenen
Waren und die Betrugsdelikte werden
693,08 Euro eingezogen. In die Haftstrafen
werden die Strafen aus vorangehenden Ver-
urteilungen, die bisher zur Bewährung aus-
gesetzt waren, hineingerechnet. Die Ehe-
leute müssen sie allerdings nicht gleichzei-
tig antreten, tröstete Richter Blattner. Es
gebe Mechanismen, die zum Schutz der Fa-
milie dafür Regelungen vorsehen.

ab in eine Drogenkarriere, weshalb die Kin-
der in Pflegefamilien untergebracht wur-
den. Er brach eine Lehre als Maler und La-
ckierer ab, versuchte sich in verschiedenen
Jobs, zuletzt von Juni bis November des
vergangenen Jahres als Gerüstbauer. Diese
Arbeit hat er aus gesundheitlichen Gründen
aufgeben müssen, seitdem ist er arbeitslos.

In ihren Plädoyers wiesen die beiden
Rechtsanwälte der Angeklagten, Daniel
Grau und Marko Becker, darauf hin, dass
seit der letzten Tat, wegen denen ihre Man-
danten vor Gericht stehen, nichts mehr vor-
gefallen sei. Sie hätten ihr Leben erkennbar
umgekrempelt, was auch durch ihre Ge-
ständnisse zum Ausdruck komme. Die Frau
habe zudem ihre Drogenvergangenheit
überwunden. Sie werde vom Jugendamt
überwacht und habe es geschafft, dass ihr

meinderats. Die Einnahmen aus Eintritt und
Getränkeverkauf kommen dem Jugendge-
meinderat zugute. „Davon finanzieren wir dann
die nächste Party oder investieren es in anste-
hende Projekte“, so Jill Weber weiter.

Foto: Beytekin

len Partyoutfit“, sagt Weber. Bis Sonntagfrüh
um 1.30 Uhr haben DJ Preme und DJ Mike
Heymann den Partygästen auf der Tanzfläche
eingeheizt. „Die Musik war durch alle Genres
gemischt. Es waren aber viele aktuelle Charts
dabei“, sagt die Vorsitzende des Jugendge-

tolle Party gefeiert“, erzählt die Vorsitzende
des Jugendgemeinderats, Jill Weber. „Alles lief
sehr friedlich ab. Es gab keine Aussetzer“, sagt
sie. Ob sich auch alle Partygäste am „Bad-Tas-
te“-Motto beteiligt haben? „Die Outfits waren
sehr gemischt. Manche kamen auch im norma-

Winnenden (tk).
Rund 350 junge Winnender haben am Sams-
tag in der Gemeindehalle in Höfen-Baach ge-
feiert. Der Jugendgemeinderat veranstaltete
dort eine „Bad-Taste“-Party. Je geschmacklo-
ser das Outfit, desto besser. „Wir haben eine

Tolle Stimmung bei „Bad-Taste“-Party in Höfen

In Pilates-Kursen sind
noch Plätze frei

Winnenden.
Wer das Pilates-Training kennenlernen
möchte, ist im Kurs für Anfänger bei Mo-
nique Fischer richtig, der am 19. Februar
beginnt. Ein spezielles Training findet
bei „Beckenboden & Pilates“ ab 4. März
statt und auch für Mamas mit ihren Ba-
bys gibt es geeignete Kurse an der Volks-
hochschule, die am 19. oder 20. Februar
beginnen. Information: telefonisch unter
0 71 95/10 70-0

Sprachkursberatung an
der Volkshochschule

Winnenden.
Portugiesisch, Englisch, Dänisch, Ara-
bisch, Griechisch, Französisch, Italie-
nisch, Japanisch und mehr - das Sprach-
kursangebot in verschiedenen Leistungs-
niveaus an der Volkshochschule ist groß.
Wer nicht weiß, welcher Kurs der richti-
ge ist, kann sich an folgenden Terminen
beraten lassen: am Montag, 10. und 17.
Februar, von 16 bis 17 Uhr, am Dienstag,
11. und 18. Februar, von 8 bis 9 Uhr, und
am Donnerstag, 13. und 20. Februar, von
12 bis 13 Uhr. Info � 0 71 95/10 70 16.

Kompakt

Wie der Schlaf
erholsamwird

Winnenden.
Erholsamer Schlaf ist wichtig, was kann
man aber tun, wenn ein guter Schlaf über
längere Zeit nicht mehr möglich war? In
einem Volkshochschulkurs am Donners-
tag, 20. Februar, von 18.45 bis 21 Uhr,
berichtet Marion Langer über mögliche
Ursachen für Schlafstörungen und darü-
ber, was wir selbst für einen guten Schlaf
tun können und welche Unterstützung
homöopathische Mittel geben können.
Information � 0 71 95/10 70-0 oder -12.

Renate Sanzenbacher zu
Gast im Frauenkreis

Winnenden.
Beim evangelischen Frauenkreis der Kir-
chengemeinde Birkmannsweiler - Höfen
- Baach ist am Mittwoch, 12. Februar,
um 19 Uhr Renate Sanzenbacher aus
Baach zu Gast. Ihr Thema: Der vielseiti-
ge Alltag einer Gemeinderätin, die im
Hauptberuf Pflegedienstleiterin ist und
auch einen Verein leitet.

Arzt aus Stuttgart spricht
beim Seniorentreff

Winnenden.
Macht unsere Umwelt krank? Zu diesem
Thema spricht Dr. Ekkehard Hilt, prak-
tischer Arzt aus Stuttgart, beim Senio-
rentreff „UHU aktiv“, in der Jubiläums-
kirche (Wallstraße 8) in Winnenden. Die
Veranstaltung beginnt am Mittwoch, 12.
Februar, um 14.30 Uhr. Eintritt frei.

GEHEN SIE MIT UNS AUF
KULINARISCHE REISE UND GENIESSEN
SIE VERSCHIEDENE KÄSESORTEN.
Um 19.30 Uhr im Remstal-Markt Mack in Endersbach.
» Käsedegustation
» Vortrag über Käse mit Diplom-Käsesommelière Frau Geist
» Weinprobe Weingut Idler aus Strümpfelbach

Eintrittskarte 35,– €

KÄSEABEND
20. FEBRUAR 2020

· Besuchen Sie uns auf Facebook

Karten erhalten Sie anunserer Information.

Mo. - Fr. 8 bis 20 Uhr, Sa. 7.30 bis 20 Uhr | Weinstadt-Endersbach · Strümpfelbacher Str. 11 · Tel. 0 71 51 / 20 700-0 · www.mack-remstalmarkt.de · kostenloses Parken in der TiefgarageeMo. - Fr. 8 bis 20 Uhr, Sa. 7.30 bis 20 Uhr | Weinstadt-Endersbach · Strümpfelbacher Str. 11 · Tel. 0 71 51 / 20 700-0 · www.mack-remstalmarkt.de · kostenloses Parken in der Tiefgarage · Besuchen Sie uns auf Facebook

Rote Rosen

9-er Bunder B

3,99 €

Original Schwarzwälder
Schinken 100 g

1.79

Schweizer
Vollmilch Bergkäse
50 % Fett i. Tr. 100 g

2.29

3.99

WEIN WURST GEMÜSE OBST BÄCKEREIFISCH

FLEISCH BESONDERS PREISWERTGETRÄNKE KÄSE MOLKEREI DROGERIE

Milka Pralinés
verschiedene Sorten
100 g = 1,01 €, 110 g Packung

1.11

Rinderrouladen
aus der Oberschale 100 g

1.79

Orri Clementinen
aus Israel
Klasse I 1 kg

wa
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Zewa
Wisch & Weg
Küchentücher

1.49Teinacher
Mineralwasser
verschiedene SSSorten
1 Ltr. = 0,50 €, zzggglll. 3,75 € Pfand

Kiste mit 9 Fl. à 1 LLLiiittteeerrr

4.49

Muskattrollinger
Rosé Sekt
1 Liter = 9,32 €

0,75 Liter Flasche

aauuss BBeeuutteellssbbaacchh 6.99

Landliebe Butter
rahmig-frisch, 100 g = 0,60 €

250 g Packung

1.49

Remstäler 24
Weizen-///RRRoggenmehhhlll,
Flohsamen
1 kg Laib

3.30

Wildes Zanderfilet
aus Estland 100 g

2.99

uBlumenkohl
1.99


